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Bezirksliga Herren ROW/STD

SG Wiedau : VfL Sittensen II 
Samstag, 11.03.2023, 16:00 Uhr

VfL Sittensen II stockt Punktekonto gegen SG Wiedau auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren ROW/STD traf die SG Wiedau am Samstag, den 11. März im 11.
Saisonspiel auf den VfL Sittensen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 10:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Torsten Gerken.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lerch /
Miesner und Gerken / Dodenhof, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Backhaus / Nieger
bekamen es nun mit Wichern / Voß zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Backhaus / Nieger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Jaschinski / Kogge wurden nachfolgend Nieger / Tettmann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Julian Backhaus verlor sein
Spiel gegen Yannik Wichern unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Die siegbringende Taktik fehlte Kevin Lerch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Torsten Gerken von Beginn an. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an den Tisch. Mit 1:3 verlor Burkhard Miesner seine Partie gegen Thomas Jaschinski, in die
Jaschinski im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Lange umkämpft war das Match
zwischen Christoph Nieger und Nils Voß, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 11:7, 11:6, 4:11, 9:11
durchsetzte und Nieger ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Voß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
6 an die Tische. Den Sieg von Martin Dodenhof konnte Michael Nieger im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Philipp Tettmann verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Kogge. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG Wiedau und des VfL Sittensen II. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Julian
Backhaus bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Torsten Gerken und er konnte das Match, in das er
als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Backhaus nun bei 13 Siegen und 6
Niederlagen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Wiedau am 17.03.2023 gegen den TuS Harsefeld versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 24.03.2023 gegen
den TSV Bremervörde mitnehmen.

 Statistik:
 SG Wiedau

Doppel: Lerch / Miesner 0:1, Backhaus / Nieger 1:0, Nieger / Tettmann 0:1 
Einzel: J. Backhaus 0:2, K. Lerch 0:1, B. Miesner 0:1, C. Nieger 0:1, M. Nieger 0:1, P. Tettmann 0:1 

 VfL Sittensen II
Doppel: Wichern / Voß 0:1, Gerken / Dodenhof 1:0, Jaschinski / Kogge 1:0 
Einzel: T. Gerken 2:0, Y. Wichern 1:0, N. Voß 1:0, T. Jaschinski 1:0, T. Kogge 1:0, M. Dodenhof 1:0
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